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Enthomolngie: Bei dieser in Jahre 1982 von unserem-Verein 
aufgenommenen Arbeit, wurden schon recht gute Erfolge er
zielt. Um eine genauere Übersicht über das Vorkommen der 
Höhlenkäfer zu'erreichen, wurden die Höhlenbefahrungen 
auch in den ’Wintermonaten, unter schwierigsten Bedingungen 
länge Anmarschwege und Materialtransport, getätigt. Die 
Eingänge mußten manchmal erst freigegräben werden.
Folgende Käferarten wurden gefangen:
In der Kat. Nr.: 3742 - Pungart der ,fAnophtalmus mariae

Schatzm."
In der Kat. Nr,: 3933 - Topitza der "Aphaobius milleri

winkleri"
In der Kat

In der Kat

Nr, :

Nr. :

3925 - Obir der

der

der

3924 - Ereiberg der

"Anophtalmus bernhau- 
erie &G-LB"
"Anophtalmus adovska- 
nus fodinae Mandl" 
"Aphaobius milleri 
brevicornis" 
"Anophtalmus ajdovs- 
kanus"

der "Orotrechus und Apha
obius milleri brevi
cornis"

Orotrechus und Anophtalmus vom Ereiberg sind noch nicht 
bestimmt, da noch zu wenig Exemplare gefangen wurden»
Vom "Aphaobius milleri brevicornis" - ein echter Höhlen
käfer, wurde von Emil HÖLZ1 ein Exemplar unter einem Stein 
gefangen, woraus man damals auf das Vorhandensein von Hö
hlen geschlossen hat. Emil HÖLZL berichtete davon bereits 
im Sonderdruck der Carintia II Klagenfurt 1963 (73. bzw, 
153. Jahrgang), "Tierleben im Eiskeller der Matzen — Kara- 
wankennordkette".
Sämtliche Bestimmungen wurden vom deutschen Enthomologen 
Hermenn DAFENER, dem unser besonderer Pank gilt, durchge
führt .
Vom 2. bis 4. März 1984 besuchten ElfriedeWATZENIG-, Wern
er OBMANN und ich Herrn PAEENER in Valdobbiadene (Italien)
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wo in der "Buso della Torta" ein "Orotrechus gestreu TAMA 
nini" und ein "Neopathyscia antrorum fenzoiRALLO" gefan
gen wurden.
Vom 6. Bis 8, April 1984. nahmen Elfriede Watzenig und ich, 
einer Einladung von Hermann BAEENER folgend, an einer En- 
thomol»gietagung in München teil.
Weiters wurden zwei Höhlenbefahrungen in Jugoslawien, an 
denen auch .Willi ' HILGENEELB-und ein Ereund aus Jugoslawi
en teilnahmen^ durchgeführt, wob ei in der "Lubnisicä'Jämä" 
der "Aphaöbius miileri Ijubnicensis” - und ein''AhOphtälmüs 
gefangen wurden.- rv : ■■■
Säugetiere: Im Christinenschacht, Kat. Nr.:3924/5'-“Erei
berg, wurden 29 Stück Schädelknochen aufgesammelt und von 
der Biospeläologischen Arbeitsgeineinschaft von Br. Karl 
BAUER und Anton MAYER, in dankenswerter Weise bestimmt.
Bas Material befindet sich in der SäugetierSammlung des 
Naturhistorischen Museums Wien unter der Nr.: H 84 - 25 
1 - 1 0.
Folgende Individuen wurden bestimmt: Ind. Nr.
Talp'a europaea, Maulwurf 1 H 84-25-1
Sorex aräneus, Waldspitzmaus 1 H 84-25-2 '
Rhinolaphus hipposideros, Kl. Hufeisennase 4 H 84-25-3
Myotis' ? brandti, Große Bartfledermaus? 1 H -64-25-4
Myv.itis mystaeinus, Kleine Bartfledermaus 6 H. 84-25-5
Myotis nattereri,'Fransenfledermaus 1 H 84-25-6
Myotis bechsteinl, Bechsteinfledermaus 9 H 84-25-7'
Myotis ? daubentuni, Wasserfledermaus? 3 H 84-25-8
Arvicola terrestris, Schermaus 2 • H 84-25-9
Microtus ? aravalis, Feldmaus? 1 H 84-25-10
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